
 

43. Jahrgang Nr. 46 vom 13.11.2015 
 

 

Öffentliche Bekanntmachungen 
 

Bekanntmachung 
des Ergebnisses der Stichwahl der Bürgermeisterin 

der Stadt Bad Münstereifel am 08.11.2015 
Nachdem der Wahlausschuss das Ergebnis der Stichwahl der Bürgermeisterin festgestellt hat, wird dieses gem. §§ 35 
und 46b des Kommunalwahlgesetzes (KWahlG) i. V. m. §§ 63 und 75d der Kommunalwahlordnung (KWahlO) hiermit 
bekanntgegeben. 

 
 

 

Der Wahlausschuss stellte fest, dass der/die Bewerber/in Preiser-Marian, Sabine (Wahlvorschlag 
Nr. 1) mit 3270 Stimmen mehr als die Hälfte der abgegebenen gültigen Stimmen auf sich 
vereinigt hat und diese damit gewählt ist. 
Gemäß §§ 39 und 46e KWahlG können gegen die Gültigkeit der Wahl 
• jeder Wahlberechtigte des Wahlgebietes, 
• die nach der Gemeindeordnung oder Kreisordnung für das Amt des Bürgermeisters oder 

des Landrats wählbaren Bewerber, wenn sie nicht wahlberechtigt gemäß § 7 sind, 
• die für das Wahlgebiet zuständige Leitung solcher Parteien und Wählergruppen, die an 

der Wahl teilgenommen haben, sowie 
• die Aufsichtsbehörde 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des Wahlergebnisses, also bis zum 14.12.2015 
einschließlich, Einspruch erheben, wenn sie eine Entscheidung über die Gültigkeit der Wahl gem 
§ 40 Abs. 1 Buchstaben a) bis c) KWahlG für erforderlich halten. Der Einspruch ist bei dem 
Wahlleiter schriftlich einzureichen oder mündlich zur Niederschrift zu erklären. 
 
Bad Münstereifel, den 10.11.2015 
gez. Hans Orth, Wahlleiter 
 
 
 

Wahlberechtigte 15054 
Wähler/innen 6490 

Ungültige Stimmen 74 

Gültige Stimmen 6416 

Von den gültigen Stimmen entfielen auf 

Bewerber/in (Name) Name/n der Partei/en oder Wäh- 
lergruppe/n, Kennwort 

Stimmen 

Preiser-Marian, Sabine Christlich Demokratische Union 
Deutschlands (CDU) 

3270 

Koch-Traeger, Ursula 

Sozialdemokratische Partei 
Deutschlands, Unabhängige Wäh- 
lervereinigung, Bündnis 90/Die 
Grünen (SPD, UWV, GRÜNE) 
 

3146 
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Feststellung zur Nach-
folge für eine ausge-
schiedene Stadtver-
ordnete 
 
Durch die Annahme der Wahl zur Bürger-
meisterin der Stadt Bad Münstereifel ist die 
Stadtverordnete Sabine Preiser-Marian aus 
dem Rat der Stadt Bad Münstereifel ausge-
schiedenen. Als Reservelistennachfolger 
gem. dem nächsten nicht in Anspruch ge-
nommenem Reservelistenplatz folgt von 
Reservelistenplatz-Nr. 5 der zugelassenen 
Wahlvorschläge des CDU-Stadtverbandes 
Bad Münstereifel Herr Horst Dürholt, Re-
ckerscheid, Liersbachweg 16, in den Rat der 
Stadt Bad Münstereifel nach.  

Als stellv. Wahlleiter habe ich daher am 
10.11.2015 das Nachrücken des Herrn Horst 
Dürholt als Stadtverordneten in den Rat der 
Stadt Bad Münstereifel festgestellt.  

Mit schriftlicher Mitteilung vom gleichen Tage 
hat Herr Dürholt das Mandat im Rat der 
Stadt Bad Münstereifel angenommen. Das 
festgestellte Wahlergebnis ist vom Wahlleiter 
nach den Vorschriften des § 63 Kommunal-
wahlordnung öffentlich bekannt zu machen. 
Die Bekanntmachung hat unbeschadet der 
Annahme oder Ablehnung der Wahl durch 
den Bewerber nach der Rücktrittserklärung 
des ausscheidenden Stadtverordneten zu 
erfolgen.  
Gemäß § 45 Abs. 2 des Gesetzes über die 
Kommunalwahlen in Nordrhein-Westfalen 
(Kommunalwahlgesetz) in der zurzeit gülti-
gen Fassung, erkläre ich, dass Herr Horst 
Dürholt Stadtverordneter im Rat der Stadt 
Bad Münstereifel ist. 
 
Rechtsmittelbelehrung: 
Nach § 39 Kommunalwahlgesetz in der je-
weils geltenden Fassung können gegen die 
Gültigkeit dieser Entscheidung  

- jeder Wahlberechtigte des Wahlge-
bietes, 

- die für das Wahlgebiet zuständige Lei-
tung solcher Parteien und Wähler-
gruppen, die an der Wahl teilgenommen 
haben, sowie 

- die Aufsichtsbehörde 
binnen eines Monats nach Bekanntgabe des 
Wahlergebnisses Einspruch erheben. Der 

Einspruch ist bei dem Wahlleiter der Stadt 
Bad Münstereifel, Marktstraße 11, Zimmer 5, 
schriftlich einzureichen oder mündlich zur 
Niederschrift zu erklären. 
 
Bad Münstereifel, den 10.11.2015 
 
Die Wahlleiterin 
In Vertretung: 
gez. Hans Orth 
 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 
finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffent-

liche V 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machungen 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind 
jederzeit auch auf der Internetseite 
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 

Einen herzlichen Dank 
an alle Wahlhelferin-
nen und Wahlhelfer 
 
Anlässlich der Wahl zum Landrat des Krei-
ses Euskirchen und der Wahl zur Bürger-
meisterin der Stadt Bad Münstereifel waren 
am 13. September, am 25. September, am 
25. Oktober und am 08. November 2015 für 
die Stadt Bad Münstereifel in 23 Wahlvor-
ständen, in vier Briefwahlvorständen und in 
den Arbeitsgruppen der Verwaltung über 
400 ehrenamtliche Wahlhelferrinnen und 
Wahlhelfer sowie Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter eingesetzt.  
 
Vier Wahlsonntage innerhalb von acht Wo-
chen durchzuführen war eine besondere 
Herausforderung, die sicherlich so schnell 
nicht nochmals vorkommen wird. 
Ich danke vor allem den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und Helfern, die durch 
die beiden Stichwahlen an gleich zwei Wahl-
tagen eingesetzt waren. 
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Durch Ihre Hilfe konnte das Wahlergebnis 
sorgfältig und dennoch zügig ermittelt wer-
den. 
 
Ebenfalls bedanke ich mich bei den Verei-
nen, Firmen, Privatleuten und sonstigen In-
stitutionen, die dieses Jahr für die vier Wahl-
termine Ihre Räumlichkeiten zur Einrichtung 
von Wahllokalen zur Verfügung gestellt ha-
ben. 
 
Wer Interesse an der ehrenamtlichen Mit-
arbeit bei zukünftig stattfindenden Wahlen 
hat, sollte sich telefonisch unter Ruf-Nr. 
02253/505-230 (Herr Reidenbach) oder 
schriftlich beim Wahlamt der Stadt Bad 
Münstereifel melden.  
 
 
 

Haupt- und Finanz-
ausschuss 
 
6. Sitzung des Haupt- und Finanzaus-
schusses der Stadt Bad Münstereifel am 
 

Dienstag, den 17.11.2015, 18:00 Uhr, 
 
im Rats- und Bürgersaal in Bad Münster-
eifel, Eingang Marktstraße 15, 1. OG. 
 

Tagesordnung: 

I. Öffentliche Sitzung 
 
 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen 
Bekanntmachung der Sitzung sowie der 
ordnungsgemäßen Einladung und Be-
schlussfähigkeit des Haupt- und Fi-
nanzausschusses Erläuterung: Hierzu 
wird auf § 9 i.V.m. § 23 der Geschäfts-
ordnung verwiesen. 

 
 

2. Feststellung über den Eingang von 
Einwendungen gegen die Niederschrift 
über die Sitzung des Haupt- und Fi-
nanzausschusses vom 01.09.2015 Er-
läuterung: Hierzu wird auf § 21 Abs. 7 
und 8 i.V.m. § 23 der Geschäftsord-
nung verwiesen. 

 
 

3. Unterbringung ausländischer Flücht-
linge; 
hier: Übersicht und Laufzeiten der 
Unterbringungskapazitäten -
Genehmigung der Dringlichkeit- 
 

 
 
 

4. Erneuerung der Abhängdecke in der 
Sport- und Mehrzweckhalle Mut-
scheid; 
hier: Genehmigung einer überplan-
mäßigen Ausgabe 

 
 

5. Haushalt 2015 
hier: Bericht zum 30.09.2015 im 
Rahmen des Finanzcontrollings 

 
 

6. Anfragen und Mitteilungen 
 

II. Nichtöffentliche Sitzung 
 
 

1. Erwerb und Veräußerung von Grund-
stücken zur Umsetzung des Bebau-
ungsplanes 80 a in der nördlichen 
Vorstadt; 
hier: Überplanmäßige Ausgabe - Ge-
nehmigung der Dringlichkeit - 

 
 

2. Anmietung von Immobilien zur Unter-
bringung von Flüchtlingen 

 
 

3. Anfragen und Mitteilungen 
 
 

3.1 Altersteilzeit der Beamten 
 

 
In Vertretung: 
gez. Ludger Müller 
 

Unter www.bad-muenstereifel.de/ 
seiten/bürgerservice/hs_ratsinformationssystem 
finden Sie Informationen über den Rat und seine Aus-

schüsse, Sitzungstermine, Tagesordnungen und öffent-

liche Vorlagen 
 
 
 

Bürgerbüro, Standes-
amt und Stadtkasse 
sind am Mittwoch, 
25.11.2015, geschlos-
sen 
 
Aufgrund einer Fortbildungsveranstaltung 
sind Bürgerbüro, Standesamt und Stadt-
kasse am Mittwoch, dem 25. November 
2015 geschlossen. 
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Verkehrssicherungs-
maßnahme im 
FriedWald; 
 
Gefahrbäume müssen teilweise gefällt 
werden 
 
Im FriedWald® Iversheim werden regelmä-
ßig vorgeschriebene Baumkontrollen von 
hierfür speziell geschulten Baumkontrolleu-
ren durchgeführt. 
 
Die bei der letzten Kontrolle beanstandeten 
Bäume werden, soweit es sich nicht um ver-
kaufte FriedWald-Bäume handelt, gefällt. Bei 
den FriedWald-Bäumen selbst erfolgt - so-
weit möglich - eine Entfernung der abgestor-
benen Äste (Totholz) durch ein Fachunter-
nehmen unter Anwendung der sehr aufwän-
digen Kletter- und Seiltechnik. 
 
Die Forstarbeiten (Fäll- und Rückearbeiten) 
werden Mitte November beginnen und sich 
bis zum Jahresende hin erstrecken. 
Dabei werden die Arbeitseinsätze so ge-
plant, dass sie den FriedWald-Betrieb, der 
überwiegend von Donnerstag bis Sonntag 
stattfindet, nicht stören werden. 
 
Spuren, die beim Abtransport der Bäume 
entstehen, sollen zeitnah ausgeglichen wer-
den. Ebenso wird das verbleibende Astmate-
rial weitestgehend klein geschnitten. Es soll 
breitflächig auf dem Boden verbleiben, damit 
durch die natürliche Verrottung die Nährstof-
fe dem Waldkreislauf wieder zugeführt wer-
den können. Pfade und Wege werden, so-
weit notwendig, geräumt. 
Die Angehörigen und Besitzer von Urnen-
grabstellen in der betroffenen Waldfläche 
wurden über diese Maßnahme bereits infor-
miert. 
 
 
 

Versteigerung von ei-
ner Pfandsache im In-
ternet 
 
Von der Vollstreckungsstelle der Stadt Bad 
Münstereifel wird im Internet eine Pfandsa-
che versteigert. 

Auf der Internetseite www.zoll-auktion.de 
steht zur Versteigerung: 
 

- Fahrzeug der Marke BMW, Modell 
5.2.3 i Kombi, mit der Auktions-ID 
445498. Mindestgebot 120,00 € 

 
Bei Interesse ist auf der Internetseite im 
Suchbereich die oben angegebene Auktion-
ID einzugeben. Dort kann die ausführliche 
Beschreibung entnommen werden. 
Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, 
dass der Erwerber der Pfandsache keinen 
Anspruch auf Gewährleistung wegen eines 
Mangels im Recht oder eines Sachmangels 
haben.  
 
Die Auktionen enden am 16.11.2015. 
 
 
 

Volksbund Deutsche 
Kriegsgräberfürsorge 
Haussammlung 2015 
 
Im November führt der VDK wiederum seine 
Haus- und Straßensammlung durch. Meist 
sind es ortsbekannte Sammlerinnen und 
Sammler, die Ihre Spende gerne entgegen 
nehmen. 
 
Der VDK unterhält die Kriegsgräber zur Er-
innerung an die Kriegstoten und als Mah-
nung für die Lebenden. Kriegsgräberstätten 
dienen nachwachsenden Generationen als 
friedenspädagogische Lernorte und als Auf-
forderung zu Frieden, Versöhnung und Völ-
kerverständigung. 
 
Die Spendeneinnahmen aus der jährlichen 
Haus- und Straßensammlung bilden eine 
wesentliche Säule zur Finanzierung der Ver-
bandsarbeit. Durch Ihren Beitrag helfen auch 
Sie, die deutschen Kriegsgräber im Ausland 
als Mahnmale zu erhalten. 
 
Sollten Sie überdies bereit sein, für den gu-
ten Zweck einige Stunden Ihrer Freizeit zu 
opfern und als Sammlerin oder Sammler 
freiwillig mitzuhelfen, wenden Sie sich gerne 
unter 02253/505-200 an die Stadtverwal-
tung, Herrn Schäfer. 
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Achtung beim Eintrag in 
"Bad-Muenstereifel. 
Gewerbe-Meldung.de" 
 
Derzeit schreibt eine Firma aus Leipzig unter 
der Bezeichnung „Gewerbebetriebe Eintra-
gungsofferte“ Unternehmer und Selbständi-
ge in Bad Münstereifel an, mit der Bitte, ihre 
Kontaktdaten zu ergänzen oder fehlerhafte 
Daten zu korrigieren. Das Schreiben ist ein 
Vertragsangebot mit bereits vorhandenen 
Firmendaten. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel weist in diesem 
Zusammenhang ausdrücklich daraufhin, 
dass die Auftragserteilung zur Aufnahme der 
Daten in ein angebotenes Verzeichnis bzw. 
die Nutzung der mit der Offerte verbundenen 
Leistungen freiwillig ist. Wenn Sie ganz be-
wusst das Angebot annehmen wollen, bleibt 
diese Entscheidung selbstverständlich Ihnen 
überlassen. Es besteht aber kein Eintra-
gungszwang. Eine Nichtbeachtung der Offer-
te hat keinerlei Rechtsfolgen für den Emp-
fänger. Wollen Sie die Offerte nicht nutzen, 
ersparen Sie sich bitte allen weiteren Ärger 
und reagieren Sie auf keinen Fall. 
 
Solche oder auch ähnliche Offerten werden 
u. a. auch von weiteren Firmen versandt. Bei 
Unsicherheit können Sie sich gerne an das 
Amt für öffentliche Sicherheit und Ordnung 
der Stadt Bad Münstereifel, Ansprechpartner 
Frau Olzem (Tel. 505-231) und Herr Gilgen-
bach (Tel. 505-236), wenden. 
 
 
 

����������� 

Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
����������� 
 
Stellt vor: 
Buch des Monats 
November 
Treibsand 
von Henning Mankell 
1948-2015 

Zum Gedenken an Henning Mankell. Er ver-
starb am 05. Oktober 2015. 
 
Das Buch Treibsand ist wenige Tage vor 
seinem Tod erschienen und ist seiner Ehe-
frau Eva Bergman, einer Tochter von Ingmar 
Bergman, gewidmet. 
In "Treibsand" setzt er sich mit seiner schwe-
ren Krebserkrankung auseinander und ge-
währt tiefe Einblicke in persönliche Erfah-
rungen und Erlebnisse seines Lebens. Dabei 
schlägt er einen Bogen von seiner Kindheit 
in Sveg über seine Zeit in Afrika bis heute. In 
67 kurzen Kapiteln setzt er sich fokussiert 
mit Menschen und Ereignissen, die von teils 
prägender Bedeutung für ihn waren, aber 
auch mit der Weltgeschichte auseinander. 
Leitthemen sind dabei Zeit, besonders die 
Eiszeit, Hoffnung, Angst und Tod, aber auch 
Politik und Verantwortung - eine zentrale 
Frage des Buches ist, was aus dem Atom-
müll wird, der über Jahrtausende gelagert 
werden muss - und Kunst. 
Es handelt sich um keine klassische Auto-
biografie.  
Erfahren Sie mehr davon im Medienkatalog 
unter www.bad-muenstereifel.de oder besu-
chen Sie uns in der Stadtbücherei. 
 
 

Kunst in der Stadtbüche-
rei  
 
Heinz Schöttker zeigt: „Glaskunst: GES-
TERN – HEUTE – MORGEN“ 
 
„Das Mögliche zu erreichen ist eine Kunst, 
das Unmögliche zu versuchen ist unsere 
Pflicht“. 
Unter dieses Motto hat Heinz Schöttker sein 
Leben gestellt.  
Gebürtig aus dem Ruhrgebiet stammend, 
lebt und arbeitet er seit 2006 in Nettersheim. 
Künstlerisch tätig ist er aber schon seit vie-
len Jahren. Zunächst war Holz sein bevor-
zugter Werkstoff. Dann jedoch erfuhr er sein 
persönliches Damaskus-Erlebnis: 
Ein Bildband mit den von Marc Chagall ge-
schaffenen Kirchenfenstern weckte bei 
Heinz Schöttker den Wunsch, „selbst etwas 
aus Glas zu machen“. 
„Glas lebt durch Licht“, sagt Heinz Schöttker. 
Ihn fasziniert die transparente Glasstruktur. 
Bei seinen Glasbildern bringt er mehr Le-
bendigkeit durch Farbe und Licht ins Spiel. 
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In der Stadtbücherei zeigt Heinz Schöttker 
ab sofort eine Auswahl seiner Glasarbeiten 
unter dem Titel “Glaskunst GESTERN – 
HEUTE – MORGEN“. 
Die Ausstellung ist bis zum 29.01.2016, 
dienstags 10.00–18.00 Uhr, donnerstags 
12.00–18.00 Uhr, freitags und samstags 
von 10.00-13.00 Uhr während der Öff-
nungszeiten der Stadtbücherei zu sehen. 
Die Objekte können auch käuflich erworben 
werden. 
 
Stadtbücherei Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
Öffnungszeiten: 
Dienstag 10.00 - 18.00 Uhr 
Donnerst. 12.00 - 18.00 Uhr 
Freitag 10.00 - 13.00 Uhr 
Samstag 10.00 - 13.00 Uhr 
 
 
 

Herzliche Glückwün-
sche 
 
Herr Rudolf Müller, wohnhaft in Bad Müns-
tereifel-Schönau, Wiesentalstraße, vollendet 
am 13. November 2015 sein 90. Lebensjahr.  
 
Die stellvertretende  Bürgermeisterin, Frau 
Brigitte Fuchs, überbringt dem Jubilar die 
Glückwünsche von Rat und Verwaltung der 
Stadt Bad Münstereifel. 
 

 
 
Am 15. November 2015 vollendet Frau Rosa 
Göddertz, wohnhaft in Bad Münstereifel, 
Kölner Straße 61, ihren 101. Geburtstag. 
 
Aus diesem besonderen Anlass überbringt 
der stellvertretende Bürgermeister Ludger 
Müller die Glückwünsche von Rat und Ver-
waltung der Stadt Bad Münstereifel. 
 
 

Anerkennung im Aus-
land erworbener Be-
rufsabschlüsse 
 
Seit zwei Jahren führt das Bildungsinstitut 
der Rheinischen Wirtschaft GmbH (BRW) 
bereits das NRW-Landes-Förderprogramm 
„Beratung zur beruflichen Entwicklung“ 
(BBE) für den Kreis Euskirchen durch. Vielen 
Menschen konnte seitdem zu einer berufli-
chen Umorientierung verholfen werden. 
 
Probleme treten dann auf, wenn der Berufs-
abschluss im Ausland erworben wurde. Viele 
ausländische Berufsabschlüsse sind hier in 
Deutschland nicht anerkannt. 
 
In solchen Fällen vergleicht die zuständige 
Kammer den betroffenen Berufszweig im 
Ausland mit denen hierzulande und führt 
anschließend eine Anerkennung durch. Der 
entscheidende Nachteil an diesem Verfahren 
ist jedoch, dass auf die betroffenen Men-
schen hohe Nebenkosten und ein erhebli-
cher Zeitaufwand zukommen und die meis-
ten damit überfordert sind. 
Der Kreis Euskirchen verfügt seit dem 
01.11.2015 über eine „Fachberatungsstelle 
zur Anerkennung im Ausland erworbener 
Berufsabschlüsse“. Mit der Umsetzung wur-
de das Bildungsinstitut der Rheinischen 
Wirtschaft GmbH (BRW) beauftragt. Die 
Fachberatungsstelle ist Anlaufstelle für all 
diejenigen, die Fragen bezüglich der Aner-
kennungsberatung haben und begleitet die-
se im Anerkennungsverfahren. Ratsuchende 
sollen bei ihrer beruflichen Entwicklung un-
terstützt und gefördert werden. 
Das Förderangebot richtet sich an alle Bür-
gerinnen und Bürger, die in Nordrhein-
Westfalen leben und/oder arbeiten. Dazu 
zählen insbesondere 
 
Personen in beruflichen Veränderungspro-
zessen, 
Frauen und Männer, die in den Beruf zu-
rückkehren möchten sowie 
Personen mit im Ausland erworbenen Be-
rufsqualifikationen. 
Weitere Auskünfte gibt die Stabsstelle für 
Struktur- und Wirtschaftsförderung des Krei-
ses Euskirchen, Herr Dustin Hilgers, Tel.: 
02251-15189, Mail: Dustin.Hilgers@kreis-
euskirchen.de.  
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 

Freitag, 27.11.2015 
Tag der „offenen Adventskranztür“ 
von 10.00 – 16.00 Uhr 
Adventskranzverkauf mit Vorbestellung 
Lernen Sie unsere Einrichtung kennen und 
holen Sie Ihre vorbestellten Adventskränze 
ab. Für Kurzentschlossene halten wir auch in 
diesem Jahr unser Angebot: 
„Adventskranz to go“ vor; dann kann der 
Adventskranz direkt vor Ort nach Ihren Wün-
schen gestaltet werden. 
In unserem Café können Sie sich bei einer 
Tasse Kaffee und Waffeln stärken. 

               
Ab sofort können Sie uns Ihre Farb- und 
Dekorationswünsche (üppig, natürlich oder 
traditionell) telefonisch oder per Mail 
zukommen lassen! 
Die Kinder eröffnen den Tag mit Spiel und 
Gesang! 
 
 
Dienstag, 17.11.2015 
Von 8.30 – 10.00 Uhr: Elternberatung 
Frau Annette Bey, Diplom-Sozialarbeiterin, bietet 
Beratungsgespräche für Familien. Eltern, Großel-
tern, Alleinerziehende usw. an, die in unserem 
Sozialraum wohnen. 
Gesprächsinhalte können sein: 
Akute Krisen, Trennungs- und Scheidungskonflik-
te, Hilfe beim Ausfüllen von Formularen, Vermitt-
lung zu anderen Beratungs- und Therapiemög-
lichkeiten. 
Anmeldung im Familienzentrum 
 
 
Elternberatung nach KES 
Dienstags von 8.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr 
Leitung: Frau Renate Ismar-Limito 
Frau Ismar-Limito bietet dieses Beratungskon-
zept an, welches von der Universität zu Köln 
entwickelt wurde. 
Anmeldung und Nachfrage im Familienzentrum 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Sprachförderung durch Vorlesen 

Im Rahmen des Schwerpunktes „Sprache“ in 
diesem Kindergartenjahr referiert Herr Zieg-
ler, Leiter der Arbeitsgemeinschaft der 
Kath. öffentl. Büchereien, über die Bedeu-
tung von Büchern und des Vorlesens. 
Mittwoch, 18.11.2015, 14.30 - 16.00 Uhr 
Kath. Kindergarten 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
In Kooperation mit dem Kath. Bildungswerk EU: 

Atempause 
Frau Dr. Songrid Hürtgen-Busch lädt zu 
einem Tag ein, die nach einer Oase der Ru-
he im bewegten Alltag suchen. Im Mittel-
punkt stehen Wohlbefinden, Entspannung 
und der liebevolle und achtsame Umgang 
mit sich selbst und seinem Körper. Kursbei-
trag: € 5,- 
Samstag, 21.11.2015, 10.00 - 16.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 

 
In Kooperation mit dem DHB-Netzwerk Haushalt: 

Väter backen mit ihren Kindern 
Unter sachkundiger Anleitung backen die 
Väter mit ihren Kindern Plätzchen. Anschlie-
ßend werden die „Produktionen“ sicher mit 
Begeisterung probiert. Auch der Spülkram 
wird gemeinsam erledigt, sodass alle gesät-
tigt und zufrieden mit den Rezepten zum 
Nachbacken nach Hause gehen können. 
 

Don., 26.11.2015, 13.30 - 16.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13 
 

Mittwoch, 2.12.2015, 13.30 - 16.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Bartholomäus, Arloff 
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Wochenmarkt 
Dienstags und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 
Uhr der Wochenmarkt statt. 
 
Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Fol-
getag 7.30 Uhr. 
 
Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-
Nr.: 01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Winterdienstbereitschaft: 
02253/543445 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad 
Münstereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
Anrufsammeltaxi 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
01806 – 151515(20 Ct/min) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_wo
hnen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 

Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Info-
stelle des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung (Tel.-Nr. 02257/959728, - Herr 
Helge Pellmann - bitte Anrufbeantworter benut-
zen) eine Bürgersprechstunde für Menschen mit 
Behinderung, davon bedrohte und deren Ange-
hörige an. Die Beratung umfasst alle Problemfel-
der, die Menschen mit Behinderung betreffen 
bzw. vermittelt professionelle Hilfe. Durchgeführt 
wird die Beratung ehrenamtlich von dem Vorsit-
zenden des Beirats, Herrn Helge Pellmann.  
 
 

 
 
 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier 
und für den Inhalt verantwortlich:  
Der Bürgermeister der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der 
Erscheinungstag bereits donnerstags. „Die 
Gießkanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann 
von der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bür-
germeister, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), 
bezogen werden. Darüber hinaus kann das 
Amtsblatt in zahlreichen Depotstellen im Stadt-
gebiet und beim Bürgermeister der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeister, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos 
abgeholt werden. Die Depotstellen können je-
derzeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


